
Mit ihrer Jahrtausende alten Siedlungsgeschichte sind die rheinischen Lössbörden 
Altsie-delland pur. Was also ist hier heute noch als Natur zu bezeichnen? Wie sah die 
Natur vor den ersten Bauern eigentlich aus? Welchen Einfluss auf die Umwelt hatten die 
ersten Bauernfamilien? Eine lange naturwissenschaftlich-archäologische Forschungsge-
schichte und die Ausgrabungen der letzten Jahrzehnte erlauben einige neue Antworten.

Inseln im Wald: Die ersten Dörfer im Rheinland 
(hier: Rössener Kultur, ca. 6.700 Jahre vor Heute). 
(Knörzer et al. 1999, S. 25)
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Vor mehr als 7000 Jahren ...: 
Der Einfluss der frühen Bauern auf 
die Niederrheinischen Lößregionen 

Einladung zum Vortrag

Mit ihrer Jahrtausende alten Siedlungsgeschichte sind die rheinischen Lössbörden Altsie-
delland pur. Was also ist hier heute noch als Natur zu bezeichnen? Wie sah die Natur vor 
den ersten Bauern aus? Welchen Einfluss auf die Umwelt hatten die ersten Bauernfamili-
en? Eine lange naturwissenschaftlich-archäologische Forschungsgeschichte und die Aus-
grabungen der letzten Jahrzehnte erlauben einige neue Antworten.

Zeit & Ort:
Donnerstag 25.6.2015, 18.30 Uhr
Hörsaal Geo-/ Bio-Wissenschaften
Zülpicher Straße 49a

Eintritt 2,50 €; Mitglieder frei

Prof. Dr. Renate Gerlach, Landschaftsverband Rheinland (LVR)

Bild links:
Entnahme von Sedimentproben aus einem 7100 Jahre alten Dorfbrunnen aus der 
Zeit der ersten Bauern (Linearbandkeramik) bei Düren Arnoldsweiler

Bild rechts oben:
Inseln im Wald: Die ersten Dörfer im Rheinland 
hier: Rössener Kultur, ca. 6.700 Jahre vor Heute 
(Knörzer et al. 1999, S. 25)

Bild rechts unten:
Schlitzgrube bei Pulheim: Eine technische Anlage aus dem Neolithikum mit 
unbekannter Funktion. 
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